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Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Reinhold Strobl (SPD): 

Bedeutet die Aussage von Wirtschaftsminister Martin Zeil, welcher beim Jahresemp-fang der Wirtschaft Ostbayerns am 20. Februar in Regensburg lediglich die „Neufahr-ner Gegenkurve“ beziehungsweise den „Erdinger Ringschluss“ zur Bahnanbindung Ostbayerns an den Großflughafen München angesprochen hatte, dass damit das Kon-zept der so genannten „Marzlinger Spange“ verworfen wurde oder wie ist hier der Stand der Planung?
Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

Nein. Die Bahnanbindung Ostbayerns an den Großflughafen München ist Gegenstand des vom Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie beauftragten umfassenden Gutachtens zur Verbesserung der Schienenanbindung des Flughafens München. Die Ergebnisse der 1. Phase des Gutachtens wurden am 28. Januar 2009 von Herrn Staatsminister Zeil vorgestellt. Demnach wird das Konzept einer Verbindungsspange von der Schienenstrecke München - Landshut bei Marzling zum Flughafen München weiter untersucht. Abschließende Ergebnisse des Gutachtens werden voraussichtlich im September 2009 vorliegen. 

Die Neufahrner Gegenkurve und der Erdinger Ringschluss werden im Auftrag des Freistaats Bayern geplant. Im Rahmen des umfassenden Gutachtens zur Verbesserung der Schienenanbindung des Flughafens München werden ergänzend Möglichkeiten einer schnellen Schienenverbindung von der Münchener Innenstadt zum Flughafen und Fernverkehrsanbindungen aus allen Landesteilen untersucht. 
